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Vorwort Revision 

Vorwort 
 
 
Der vorliegende Leitfaden unterscheidet sich wesentlich von vielen ande-

ren Kommentaren und Fachbüchern zum ZVG: Zum einen wendet er sich 
nicht primär an die Rechtspfleger, sondern an die Verfahrensbeteiligten, also 
insbesondere an Schuldner und Gläubiger und deren Vertreter. Ihnen will er 
das Zurechtfinden in diesem abgelegenen aber wichtigen Spezialgebiet so-
wohl rechtlich als auch praktisch und taktisch erleichtern. 

Außerdem ist der Leitfaden getragen von der Erkenntnis, dass das Zwangs-
versteigerungsverfahren entgegen einer weitverbreiteten Meinung noch wäh-
rend der Bietstunde und darüber hinaus bis zur Verkündung der Entschei-
dung über den Zuschlag außerordentlich beweglich ist und von jedem 
Verfahrensbeteiligten bis zuletzt vielschichtig beeinflusst werden kann. Und 
schließlich berücksichtigt der Leitfaden die praktische Erfahrung, dass es in 
den meisten Zwangsversteigerungsverfahren zu Interessengegensätzen kommt 
zwischen den Gläubigern und dem Schuldner (um die Versteigerung selbst), 
zwischen den Gläubigern mit dem Schuldner und den Bietinteressenten (um 
die Höhe des Preises) und besonders auch zwischen den Gläubigern unter-
einander (um das jeweils eigene Ergebnis der Versteigerung). 

Für diese ständigen Interessengegensätze, die jedem Verfahrensbeteiligten 
mindestens bewusst sein müssen, versucht der Leitfaden nicht nur das erfor-
derliche rechtliche Wissen, sondern auch durch zahlreiche taktische Hinweise 
(TH), zusammenfassende Übersichts-Seiten (TS) und einen beispielhaften 
Aktenteil (AT) im Anhang das praktische Know-how zu vermitteln. Die Ver-
fahrensbeteiligten sollen nicht nur wissen, welche Anträge rechtlich möglich 
sind, sondern sie sollen auch beurteilen können, warum sie wann welchen 
Antrag stellen (oder auch nicht stellen) sollten, was sie mit eigenen Anträgen 
nicht nur unmittelbar, sondern auch mittelbar erreichen können und vor was 
sie bei fremden Anträgen auf der Hut sein müssen. Gleichzeitig erfahren die 
Rechtspfleger, was hinter den offiziellen Kulissen geschieht. 

Der Leitfaden möchte allen Personen, die es mit der Zwangsversteigerung 
zu tun haben, helfen, das Verfahren zu verstehen und ihre berechtigten Inte-
ressen darin richtig wahrzunehmen. In diesem Sinne regt er auch immer wie-
der zu gezielter und bewusster Zusammenarbeit an, insbesondere auch mit 
den Rechtspflegern. Der Leitfaden sollte dagegen nicht als Ratgeber missver-
standen werden, wie eine Versteigerung aus sachfremden Erwägungen ver-
kompliziert, verzögert oder verhindert werden kann. Umgekehrt sollte auch 
nicht gleich jedes Abweichen von gewohnten Bahnen als unzulässige 
Rechtsausübung diskriminiert werden; entscheidend bleibt immer die sachli-
che Rechtfertigung eines bestimmten Verhaltens. 

Der schwerpunktmäßige Aufbau auf praktischen Erfahrungen bringt auch 
eine stark subjektive Betrachtungsweise mit sich. Andere Praktiker mögen 
andere oder zusätzliche Erfahrungen gesammelt haben, deren Weitergabe ich 
genauso erbitte wie sonstige Anregungen oder auch Kritik. Der gute Erfolg 
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der bisherigen Auflagen hat den eingeschlagenen Weg bestätigt, und eine 
ganze Reihe von Anregungen konnte schon in den bisherigen Auflagen be-
rücksichtigt werden, so auch wieder in der hier vorliegenden Auflage; dafür 
bedanke ich mich sehr. 

Der Leitfaden hat in den nun bereits 41 Jahren seit seinem ersten Erschei-
nen viel bewegen können in der Zwangsversteigerungspraxis und sehr viele 
Freunde gefunden. Die in der großen Nachfrage nach den bisherigen Aufla-
gen zum Ausdruck kommende Anerkennung verpflichtet zu tiefem Dank 
gegenüber den Lesern und bestärkt auch mich in den Bemühungen, mit dem 
Leitfaden weiterhin einen ganz aktuellen Überblick über den Meinungsstand 
zu den Fragen der Zwangsversteigerung zu geben und gleichzeitig Ratschläge 
für die sich daraus ergebende Praxis anzubieten. Deshalb habe ich auch für 
diese Auflage den Leitfaden unter Beibehaltung seines bewährten Aufbaus 
sorgfältig überarbeitet. 

In der nun 13. Auflage waren wiederum zahlreiche neue Entscheidun- 
gen (insbesondere des Bundesgerichtshofs) und Veröffentlichungen einzu- 
arbeiten, die neue Auflage war den Neuerungen und aktuellen Gegeben- 
heiten anzupassen, der Aktenteil musste „modernisiert“ werden; wichtig war 
die Sichtung und Einarbeitung neuer Auflagen einschlägiger Kommen- 
tare zum Zwangsversteigerungsgesetz, so insbesondere der 22. Auflage des 
„Stöber“. 

Auch dieses Mal sind viele wertvolle Erfahrungen eingeflossen, die ich 
selbst in den letzten 15 Jahren als vorwiegend auf dem Gebiet der Voll- 
streckungsversteigerung, Teilungsversteigerung und Zwangsverwaltung bun-
desweit tätiger Rechtsanwalt sammeln konnte, was sich zB auch in einigen 
aktualisierten Taktischen Hinweisen (TH) und Beispielen ausdrückt. Der 
Blickwinkel wird eben deutlich erweitert, wenn man das Zwangsversteige-
rungsverfahren in der täglichen Praxis aus den unterschiedlichen Positionen 
als Vertreter von Schuldnern, Gläubigern, Mietern oder Interessenten enga-
giert erlebt und mitgestaltet. 

Und schließlich wurde weiter versucht, einer leider anhaltenden besorgnis-
erregenden Entwicklung der letzten Jahre Rechnung zu tragen: Professionelle 
Geschäftemacher drängen den von einer Zwangsversteigerung bedrohten 
Grundstückseigentümern ihre „Hilfe“ auf, missbrauchen aber nur rücksichts-
los das Vertrauen dieser Menschen und die Zwangsversteigerungsverfahren, 
um aus dieser Notsituation für sich selbst Kapital zu schlagen. Dieser Leitfa-
den möchte allen seinen Adressaten (Schuldnern, Gläubigern und Rechts-
pflegern) dabei behilflich sein, dieser gefährlichen Geschäftemacherei das 
Handwerk zu legen. 

Schon früher konnte dieser Leitfaden das Gebiet der Teilungsversteigerung 
nur stiefmütterlich behandeln. Da aber die Zahl der Teilungsversteigerungen 
weiter auf sehr hohem Niveau bleibt und die rechtliche und praktische Prob-
lematik hier besonders groß ist, ist im gleichen Verlag ein besonderer (und 
nach gleichen Gesichtspunkten aufgebauter) Leitfaden zu diesem Versteige-
rungsverfahren inzwischen bereits in 6. Auflage (2016) erschienen. Wer mit 
einer Teilungsversteigerung beschäftigt ist, sollte diesen speziellen Leitfaden 
zu Rate ziehen; trotzdem gibt es zwischen beiden Büchern zahlreiche Quer-
verweise. 
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Die „Praxis des Zwangsversteigerungsverfahrens“ erscheint hiermit nun 
zum zweiten Mal in Alleinbearbeitung durch mich. Möge ihr weiterhin ein 
so großer Erfolg wie bisher beschieden sein! 
 
Stuttgart, im Sommer 2020 Bernd Kiderlen 
 
 
 
 
 
 
 

gewidmet dem Begründer dieses Werkes, meinem Vorgänger 
Dr. Karl-Alfred Storz 
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